
Von: Braunmiller, Kai <Kai.Braunmiller@stadt.bayreuth.de>
An: Referat 321 <321@bmleh.bund.de>
Gesendet am: 19.03.2026 15:01:47

Betreff: > Sb, Ja; AW: Beteiligung nach § 47 GGO - Entwurf eines
Fünften Gesetzes zur Änderung des Tierschutzgesetzes

Sehr geehrte Damen und Herrn,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
 

zu dem vorgelegten Entwurf zur Änderung des Tierschutzgesetzes nehmen wir wie folgt Stellung:
Der Paragraph 4 d sollte für den Betreiber und die Überwachungsseite zur Feststellung von
Verstößen und zur Verhütung von künftigen Verstößen die Wege des lebenden Tieres komplett
vom Entladen,
ggf. der Unterbringung im Wartestall, dem Zutrieb, der Betäubung und der Entblutung bis zum Tod
abbilden. Dazu müsste in die Listung nach der Entladung der Begriff des Zutrieb und auch an
passender
Stelle die Unterbringung im Wartestall von Schwein und Rind eingefügt werden. Nur so ist es aus
unserer fünfundzwanzigjährigen Erfahrung mit Videoüberwachung möglich, Fehler von Mitarbeitern
rechtzeitig
zu erkennen und gleich gegenzusteuern. Insbesondere beim Zutrieb gab es in den letzten 8 Jahren
(Ergebnis bei der tierschutzrechtlichen Auswertung von Videos der Soko Tierschutz und dem
Tierschutzbüro)
oftmals gravierende Verstöße durch rechtswidrigen Elektrotreiber- und Stockeinsatz, die zu
Strafanzeigen und in Einzelfällen auch zu Betriebsschließungen geführt haben.
 

Eine gute Videoüberwachung mit einer stichprobenartigen Überwachung an den obengenannten
Stellen oder als zukunftsträchtige Neuerung mit KI spezifischer Überwachungssoftware versehen,
gibt mehr Sicherheit
und senkt meines Erachtens auch den Zeitaufwand für die betriebliche Eigenkontrolle und auch für
die Überwachungsseite.
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.
 

Wir möchten Sie freundlichst bitten unsere Ergänzungen zu übernehmen,
 

Mit freundlichen Grüßen,
 
Dr. Kai Braunmiller
Ltd. Veterinärdirektor
Fachtierarzt für Tierschutz und
Öffentliches Veterinärwesen
1. Vorsitzender
 

    

BUNDESARBEITSGEMEINSCHAFT               GESCHÄFTSSTELLE:
FLEISCHHYGIENE, TIERSCHUTZ                    ADOLF- WÄCHTERSTRASSE 37

Schriftstück bearbeiten

https://eakte.cloud.bmel.in.bund.de/fsc/fscasp/content/bin/fscvext.dll?ax=COO.15.1001.1.17301&venv_object=COO.7030.100.4.3242471&venv_closewindow=true


UND VERBRAUCHERSCHUTZ                       95447 BAYREUTH

                                                                      

TEL       09 21-50705227
FAX      09 21-1504141
E-Mail  kai.braunmiller@stadt.bayreuth.de

ü SAVE PAPER - THINK BEFORE YOU PRINT

 
 
 

 
 
 
 
Viele Grüße aus Bayreuth,
Kai Braunmiller
1. Vorsitzender
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Von: Jagli, Tara <Tara.Jagli@bmleh.bund.de> Im Auftrag von Referat 321
Gesendet: Freitag, 6. März 2026 08:12
An: Referat 321 <321@bmleh.bund.de>
Cc: Schreiber Dr., Simon <Simon.Schreiber@bmleh.bund.de>
Betreff: [ACHTUNG: VERDÄCHTIGER ABSENDER] Beteiligung nach § 47 GGO - Entwurf eines Fünften
Gesetzes zur Änderung des Tierschutzgesetzes
 
***HTML***
 
BMLEH, Referat 321
Verbändebeteiligung gemäß § 47 GGO
Entwurf eines Fünften Gesetzes zur Änderung des Tierschutzgesetzes – Videoüberwachung in
Schlachthöfen
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
anliegend übermittle ich den Entwurf eines Fünften Gesetzes zur Änderung des Tierschutzgesetzes nebst
Synopse. Näheres ergibt sich aus dem ebenfalls beigefügten Anschreiben.
 
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
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Tara Jagli

 

________________________
Tara Jagli, LL.M.
Referentin
Referat 321 - Tierschutz
Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat (BMLEH)
 

Rochusstraße 1, 53123 Bonn
Telefon: 0228 99 529-4559
E-Mail: Tara.Jagli@bmleh.bund.de
Internet: www.bmel.de
 

Der Schutz Ihrer Daten ist uns wichtig.
Nähere Informationen zum Umgang mit personenbezogenen Daten im BMLEH können Sie der
Datenschutzerklärung auf: www.bmel.de/DE/serviceseiten/datenschutz/datenschutz_node.html
entnehmen.
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